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Sonntag den 19 Zuli 1874

Von des heiligen römischen Reiches Pfaffenstratze
Enischuldigen Sie, fragte mich ein langer Englän

der der mit mir vor dem alten Dome in Limburg stand
können Sie mir nicht sage was das ist was für einen

Festtag feiert man heute
Ich sah mich um aber ich konnte ihm keine Antwort

geben Die Straße herauf bewegte sich ein langer feier
licher Zug Männer gingen voran vcn denen einige Oel
bilder andere Crucifixe und andere verschlossene Kästchen
trugen Frauen und Mäcchen schlössen sich in schweigender
Prozession an Hier und dort ließ einer der Umstehenden
den Ruf laut werden Hoch lebe unser hochwürdigstcr
Herr Bischof I

Was war das fragte ich nun selbst ein altes Müt
terchen das in meiner Nähe stand und welches ein Kreuz
geschlagen hatte als das große silberne Crucifix vorbeige
tragen wurde

Gott sei Dank rief das Mütterchen aus daß es
noch so fromme Leute in der Welt giebt wie unser Kauf
mann Cohenslh I sehen Sie lieber Herr das ist ein Mann
GotteS Respect vor dem er hat henie bei der Versteige
rung alle unserm Herin Bischof abgepfändeten Sachen
erstanden und jetzt werden sie Sr Hcchwürden in feier
lichem Zuge zurückgebracht Gerade so ging es neulich mit
dem Wagen ha ha ha wir werden noch fertig mit den
Ketzern und Preußen

Ich erklärte nun meinem Engländer daß unsere deut
schen Bischöfe wenn sie wegen Übertretung der Gesetze mit
Geldstrafm heimgesucht werden ein ebenso einfaches als
zweckdienliches Verfahren einschlagen iudun sie näwlich nicht
aus der eigenen Tasche zahlen sondern sich pfänden und die
gepfändeten Gegenstände durch treue Anhänger einlösen und
zurückbringen lassen

Hm meinte der Sohn A bions und zog die Braum
aufwärts Vor seinen Augen ging ein Stück deutscher
Culturgeschichte auf

Am Abende desselben Tages auf dem Stolzenfels
drüben verglühte eben der letzte Lichtstrahl saß ich auf
einem der Bulco s des Hotel Weller in Oberlahnstein

Ich grüß dich du schöner grüngoldig r Strom
murmelte ich unwillkürlich vor mich hin Was für ein
Bild war es das ich wieder einmal aufzunehmen Glück
und Gelegenheit hatte da floß der majestätische Strom
links und rechts sausten an seinen Ufern die Züge durch
das weite Thal und mitten auf dem Flusse keuchte ein
Schleppdampfer m t schwerer Last stromaufwärts Unter
mir auf der Terrasse plaudernde Stimmen knallende
Pfropfen klingende Gläser ein Boot gl itet dort am Ufer
hin und die Loreley Melodie zieht in die Abendstille hinaus
Arm in Arm gehen die Mädchen vorüber fröhliche Burschen
suchen schäkernd die geschlossene Reihe zu durchbrechen auf
der Bank vor dem Hause sehen die Allen dem munteren
Treiben der Jugend zu überall wird Plaudern und über
müthiges Lachen laut ach das ist Leben am Rhein wo
anders blüht es so fai bevreich so zauberdufng

Stundenlang saß ich dort träumend und in die Abend
iMdschaft hinausblickend die sich mehr und mehr in den
Schleier der Nacht hüllte endlich suchte ich müde von der
Wanderung dcs Tages mein La er auf

Aber ich sollte noch nicht zur Ruhe kommen In
meinem Nebenzimmer fir g es an lebendig zu werden
Starke Tritte gingen hin und her der Duft einer schlechten
Cigarre fand feinen Weg durch die geschlossene Zwischenthür

zwei männliche Stimmen wurden laut Ich hatte nicht
nöthig meine Gehörwerkzeuge anzustrengen um folgenden
Dialog zu verstehen

Ich Hab s, sagte der Eine und es schien mir der
jenige zu sein der auf und ab g ng Ich Hab s I Heureka
lieber Freund ich habe den Punkt des Archimedes gefunden
wo wir den Hebel ansetzen können

Was meinst Du fragte der Andere Erkläre
Dich deullicher

Der G danke ist mir heute gekommen als als
Nun
Als ich im Beichtstuhle saß
Ich bin sehr neugierig
Hm Du weißt aus welcher Basis eigentlich noch die

Macht ruht die wir auf das Volk ausüben
Gewiß Worauf anders als auf der Frömmigkeit

der Frauen Die Frauen sind das konservative Element
in der Entwickelung der Menschheit während das männ
liche Geschlecht dem Götzen des Fortschritts verfallen ist

Ganz richtig Bruder siehst Du und an diese Wahr
heit tnützft meine Idee an Die Frauen gehören uns und
wir müssen diesen Factor unserer Herrschaft immer mehr
zur Gellung zu bringen suchen Mit einem Worte wir
müssen das allgemeine Stimmrecht auch den Frauen zu
verschaffen suchen

Hm der Gedanke ist nicht übel
Er ist göttlich dieser Gedanke eine welterneuernde

Idee Bruder Uebrigend muß ich Dir gestehehen daß ich
nicht der eigentliche Urheber dieser Idee bin Ein Eng
länder der sich John Stuart Mill nannte ein Teufelskerl
von einem Demokraten soll sie schon vor mir gehabt haben

Aber es gilt sie für unsere Zwicke zu verwerthen Das
ist das Neue siehst Du Noch heute arbeite ich einige
Leitartikel in diesem Sinne für die Kölnische VMzeitnng
aus und morgen schreibe ich au Freund Windthorst daß

er in der nächsten Session einen dahin zielenden Antrag
einbringt Gebt den Frauen das Wahlrecht und die Welt
gehört uns

Ich weiß nicht ob ich bei diesem frohlockenden Ausrufe
in Lachen ausbrach ich muß wohl irgend eine laute Be
wegung gemacht haben denn das lebhafte Gefpäch im Ne
benzimmer hörte auf und ging urplötzlich in ein leises Flü
stern über von dem ich kein Wort mehr verstand Ich
schlief ein und hatte einen seltsamen Traum von einer
Sitzung des deutschen Zukunftsparlaments in welcher lange
Schwarzröcke und Weiberkleider anmuthig gruppirt waren
die Tonsur mir dem Chignon wechselte und die Klingel des
Präsidenten eines feisten Domherren der sich unaufhör
lich den Schweiß von der Stirn wischte das Geklapper
der Kaffeetassen und das allgemeine Geplauder vergeblich zu
übertönen suchte

Am andern Morgen als ich wieder auf den Balcon
hinaustrat sah ich zwei lange hagere Schwarzröcke auf der
Terrasse sitzen und ihren Morgenkaffee trinken Sie bliesen
Rauchwolken in die Luft gestikulirten sehr eifrig beugten
sich dabei oft näher zu einander und schienen in eifrigem
aber leise geführtem Gespräche begriffen zu sein Zuweilen
stockte das Gespräch indem der eine sich Notizen auf ein
Blatt Papier machte das zwischen ihnen lag

Ah dachte ich das waren sicher meine bnden Zimmer
nachbarn von gestern und höchst wahrscheinlich war es
daß sie ihr Tagewerk mit der Abfassung des Leitartikels
begannen der die welterneuernde Idee des Frauen Stimm
rechtes verkünden sollte Ich hatte also das Glück einmal
zwei Individuen jener neueren Gattung des Homo orrrna
listiorrs tonsnraws vor mir zu sehen der die Welt jetzt
unsicher wacht das waren zwei von jenen Gestalten welche
den Schlaf des Reichskanzlers unsicher machen der wie
Cäsar diese Hageren verwünscht und vergeblich jene harm
losen gutmüthigen Dicken zurückruft die einst Anastafms
Grün besungen und die unsere kämpfende Zeit auf den
Aussterbe Etat gesetzt hat um hohlwangigen finster blicken
den Zelotikern das Feld zu räumen

Gegen Mittag war ich in Mainz Das goldene
Mainz war heute schwarz noch schwärzer als sonst In
allen Siraßen wandeltelten Gruppen dunkler Gestalten in
langen Röcken und breiten Hüten an einigen Häusern hin
gen Fahnen in den hessischen Landesfarben herab Was
bedeutete dies die Antwort gab mir ein Blick in das
Mainzer Journal welches im Heiligen Geist Restaurant

auf dem Tische lag an dem ich Platz nahm
Das Heiligen Geist Restaurant ist unter den tausend

und abertausend gemüthlichen Kneipen welche das deutsche
Reich ausweist sicher eine der gemüthlichsten und zugleich
originellsten so ganz verschieden von dem gewöhnlichen Cha
rscter deutscher Bierstuben Selbst im frommen Mainz
hat sich der Geist der Zeit mächtig erwiesen und eine fin
stere Klosterkirche in ein Haus der Fröhlichkeit verwandelt
in dem das berühmte Mainzer Actienbier aus seiner ersten
und besten Quelle sprudelt

Wo früher das fromme Gemurmel der Mönchs und
Priester oder der andächtige Gesang der Gläubigen erscholl
da werden jetzt übermüthige Zschlieder laat Unter den
Rundbogen der Pfeiler wo einst auf hölzernen Schemeln
sich Beter und Beterinnen die Knieen wund rieben haben
sich trauliche Tische für gemüthliche Stammgäste angesiedelt
Wo der Hauptaltar sich erhob befindet sich jetzt die Estrade
für die Musik welche zweimal wöchentlich Strauß Concerte
giebt während ein Nebenaltar zu einem Büffet geworden
ist an dem eine schöne Mainzerin das kühl Naß credenzt
An der Wand wo einst der finstere Beichtiger sein Ohr
der bedrängt Seele hinhielt zeigt jcht der Kladdera
datsch sein gutmüthig schelmisches Gesicht und wo sonst
von der Kanzel herab Donnerworte gegen das Ketzerthum
laut wurden da ist jetzt unter anderen Sprüchen der Hu
manität und Toleranz die in gothischer Schrift an d n
Pfeilern angebracht sind auch dieser zu lesen

Dem der das Trinken nie vergißt
Geht s gut im Himmel wie auf Erden
Er wird ob Jud ob Heid ob Christ
Doch sicher selig werden

Dort also war es wo ich das Mainz r Journal
zur Hand nahm Mein erster Blick fiel auf eine Corre
fpondmz aus Aachen in welcher gemeldet wurde daß in
diesem Jahre dort nach siebenjähriger Unterbrechung
wie üblich die heiligen Reliquien wieder zur öffentlichen
Schaustellung gelangen würden Zugleich wurde den Gläu
bigen mitgetheilt worin diese Reliquien bestehen nämlich

1 In dem Kleide der seligsten Jungfrau Maria
lüaimsig Ug,ria,s vir iiris

2 In den Windeln des Herrn vorrriiri
3 In dem Lendentuche des Herrn ksri onium vo

mini
In dem Tuche in welches der heilige Johannes

nach seiner Enthauptung gelegt wurde kairiri äsoolls,
tionis

Zugleich wurden die Gläubigen zu reger Betheiligung
an den Wallfahrten zu diesen Glaubensschätzen aufgefordert
die vom 9 bis 24 Juli ausgestellt werden In der Spe
nerfchen Zeitung hatte ich schon früher gelesen daß dieses
Jahr auch der heilige Rock in Trier zur Schaustellung
gelange Davon verlautet in clericalen Blättern noch nichts

Die Herren machen sich keine Eoncurrenz diesmal geht es
nach Aachen

Ich los weiter und ich las den Bericht über die ge
rade hier tagende deutsche Katholiken Versammlung Ah
dachte ich also darum die unzähligen Schwarzröcke welche
mir begegnet waren darum der Fahnenschmuck Mein
erster Gedanke war nach dem Frankfurter Hof zu wan
dern und mir die Dinge einmal in der Nähe zu betrachten
mein zweiter und besserer hierauf nach der Schönen Aus
sicht meine Schritte zu lenken

Ich schlenderte etwas mißmuthig am Rheinufer dahin
Da floß der schöne Strom aber mir war es als habe er
etwas von seinem Glänze verloren Es ist doch nichts
Vollkommenes in der Welt dachte ich die Rose hat ihre
Dornen und der Rhein hat seine Pfaffen

Da st eß ein ganzes Schiff voll Schwarzröcke vom
Us r ab Wohin fahren die Herren fragte ich einen
Arbeiter

Nach Bingen, war die Antwort Es sind die vom
Katholikentage und sie machen eine Prccesfion auf die Ro
chuskapelle und der hochwürdigste Herr Bischof v Ketteler
ist selbst dabei

Gingen Procesfion Rochuskapelle Herr
v Keiteler ich murmelte die Worte vor mich hin als
ich weiterging Muß mich denn Alles auf diesem AuSfluge
daran erinnern daß dieser herrliche Strom wie des alten
heiligen römischen Reiches so auch des neuen deutschen Rei
ches Pfaffengasf ist

Als ich aber dort oben saß und den schönsten Ausblick
genoß erheiterten sich meine Gedanken Pech sagte ich
mir warum mißmuthig sein an solch einem Tage warum
sich die Rheinstimmuug verderbm lassen ist der Kampf
nicht angebrochen gegen die Dunkelmächte und verheißt er
uns nicht den Sieg und auch in diesem Kampfe giebt es
eine Wacht am Rhein und niemand Geringerer hält sie
als der Geist der Zeit in dessen Dienst unser deutsches
Volk immer einer der ersten Vorkämpfer gewesen ist

N Fr Pr Wilhelm Rullmann
Baptisten Gemeinde Sonntag den 19 Juli Vormittags

9 /z Uhr und Nachmittags 3 /z Uhr Gottesdienst Hr
Prediger Schnnke
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Zinsfuß

b Hallejche St Obt Gasanleihe pLt
Zinsen vom 1 ,4 u 1 /10

von 1867
Zinsen vom 1 /4 u 1,/lV

von 1818
Zinsen vom 1 /1 n 1 /7

4 /o Pfandbriefe der Prov Sachsen
Zinsrn vom 1/1 u 1/7

4 V Manss Gewerksch Obligationen
Zinsen vom 1 /1 u 1,/7

5 Hallesche Zuckersiederei Anteihe
Zinsen vom 1 /4 u 1 /10

5 Anleihe d N Actien Zucker Raffinerie
Zinsen vom 1 /1 u 1/7

5 Hypoth der Zuckers Körbisdors
Zinsen vom 1 4 u 1 /1V

6 /o Brauul, Verwerth, Ant
Zins n vom 1 /1 u 1/7

Hallesche Bankvereins Actien

Div p 7Z 7V Zins v 1 /10
Hallejche Creditanstalt Actien

kroo Zinsen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div p 72/73 10 Zins v 1 /10
Stamm Prioritäten derselben

Div p 72/73 10 Zins v 1/10
St Act der Hall Zuck Sied Comp x Lt

b o Zinsen
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Div p 72/73 8 Zins v 1 /4
Actien der Zuckerfabrik Glanzig

Div p 72/73 Zins v 1 /6
Sächs, ThUr Braunk Berw

Tiv p 73 Zins v 1 /1
Stamm Prioritäten derselben

Div p 73 5 /o Zins v 1 /1
Werschen Weißens Act Ges

Div p 72/73 20 Zins v 1 /4
Ddrstew Rattmannsd Braunk Jnd

Div p 72/73 8 Zins v 1 /1
Hallesche Brauerei Michaelis K Co

Div p 72/73 Zins v 1 /l0
St Prioritäten derselben

Div p 72/73 Zins v 1 /10
Cröllwitzer Act Papier Fabrik

Tiv p 72/73 8 Zins v 1 /7
Zeitzer Maschinenbanaust Schade

Div p 73 7Vz /o Zins v 1 /1
Halle Leipziger Maschinen Fabrik

Zins v 1 /1
Hallejche Maschinenfabrik

Zins v 1 /1
Actien Malzsabrik Tönnern

Zins v 1 /1
Eilenburger Cattun Manusactnr

Zins v 1 6
Neudeck Chem Fabrik u Glashütte

kreo Zinsen
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver x Lt
Packhoss Actien
Theater Actien
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Bekanntmachung
Die Führer von Fuhrwerken werden auf die Bestimmungen des s 73 der Straßen

Polizei Ordnung welcher verordnet
Niemand darf Pferde oder andere Thiere auf öffentlichen Plätzen oder Straßen sei

es auch angebunden angespannt oder angeschirrt ohne Aufsicht stehen lassen Wer
sich von seinem Gespann oder Fuhrwerk zu entfernen genöthigt ist muß während seiner
Entfernung die Aufsicht darüber einem Anderen der genügend Aufsicht zu führen im
Stande ist übertragen bleibt aber für die ordnungsmäßige Ausführung dieses Auftrags
Seitens desselben verantwortlich

Hat der Führer eines Fuhrwerks von demselben sich entfernt ohne die Aufsicht
in dieser Weise einem Anderen übertragen zu haben so soll er nur dann straffrei
sein wenn er nachzuweisen vermag daß er sich lediglich behufs Be oder Entladens
seines Fuhrwerks von diesem entfernt hat zugleich auch dasselbe vor oder in unmittel
barer Nähe des betreffenden Grundstücks aufgestellt das Gespann lmz angebunden und
wenigstens ein Rad mittelst einer zweckmäßigen und haltbaren Vorrichtung
gehemmt hat

Das Absträngen der Pferde auf der Straße ist verboten
hierdurch nochmals besonders hingewiesen

Halle den 15 Juli 187 4 Die Polizei Verwaltung

Zwei ordentliche solide Mädchen eins UMöbl Stube monatlich 4 H sofort zu
für Küche und Hansarbeit und ein älte eziehen Ma deburgerstr 30 1 Tr
res Kindermädchen welches auch Haus Eingang Seite Frehbergs Garten
arbeit mit zu besorgt hat sucht für Ein e n mört Zim er nebst K ist an 1
sofort oder 1 August bei gutem Lohn oder 2 He ren sofort zu vermiethen

l Leipzigerstrafte 106 Fleischergaffe 43

Bekanntmachung
Die behufs Ermittelung gifthaltiger Handelsartikel in der Regel vor Weihnachten

angeordneten polizeilichen Revisionen haben stets zur Beschlagnahme einer Anzahl von mit
giftiger Farbe bemalter Gegenstände gefühlt und hat sich insbesondere das zu den künstlichen
Weihnachtsbäumen sowie zu anderen Zwecken verwendete grüne Papier als Überaus
gifthaltig erwiesen

Da die Anfertigung derartiger Artikel lange vor Eintritt der Weihnachtszeit beginnt
so wird schon jetzt unter Hinweisung auf die durch den 324 des Reichs Strafgefetzbuchs
angedrohten schweren Strafen vor Verwendung solcher gesundheitsschädticher Materialien
ernstlich gewarnt

Halle a S den 15 Juli 1874 Die Polizei Verwaltung
Nothwendiger Verkauf

Im Wege der nothwendigen Subhastation
sollen auf Antrag der Benefizial Erben nach
stehende zum Nachlasse des Fabrikarbeiter
Wilhelm Keitel und dessen Ehefrau Therefe
geb Föllner zu Halle a/S gehörigen im
dasigen Grundbuche Nr 1784 eingetragenen
Grundstücke

Ein Haus welches zur Polizeidiener Woh
nung bestimmt ist und der Kommune
Glaucha als publiques Gebäude zusteht
und nach der Gebäudesteuer Rolle

Nr 2053 kleines Lerchenfeld Nr 1 Wohn
haus

Nr 2054 kleines Lerchenfeld Nr 2 Wohn
haus mit 0,1 Ar Hofraum und Stall
gebäude

zusammen mit einem jährlichen Nutzungs
werthe von 107 H veranlagt
am 8 September d Js Vorm 1 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Nr 15
durch den unterzeichneten Subhastatiousrichter
versteigert und

Bekanntmachung
Der domainensiscalische Ackerplan Nr 1

in Flur Canena an der Grenze der Feldmark
Büschdorf und etwa Stunde von der
Halleschen Zuckerraffinerie entfernt 3 Morg
75 f R oder 0,872 Hectare groß soll

Mittwoch den 29 Juli 1874
Vormittags 11 Uhr

in der Gemeindefchenke zu Canena an den
Meistbietenden verkauft werden

Die Kaufbedingungen können schon jetzt
bei der unterzeichneten Receptur gr Ulrichs
straße 52 eingesehen werden

Halle den 16 Juli 1874
Königliche Domainen Receptnr

B r o h m e r

Zwei Tischlergesellen auf Bearbeit ge
übt finden dauernde und lohnende Accord
Arbeit bei A Seidel Aimmermeister

am Kirchthor 15

Ein ordentliches fleißiges Mädchen für i öbl Siude mit Bett sofort oder
Küche und Haus zum 1 September c ge j August zu veimiethen
sucht Meldungen bei j kl Ulrichsstraße 35 2 Tr linksAnna Lesfer Waisenhaus Gilt Nlöbl Wohnung auf Wunsch mit Kost

Mädchen für Küche und Hausarbeit erhal ,zu venniethen gr Ulrichsstr 23 2 Etage
ten in und außerhalb Halle bei hohem Lohn möbl Zimmer mit Cab zu verm
sofort und 1 Aumst tellung durck Leipzigers 6 Cig Gefchäft

Frau Gntjahr Martin gasft 217 v Eine möbl Stube sofort oder zum 1 AugE n ordentliches Mädchen findet zum verMiethen Mühlberg 3 1 Tr
1 AugNst Dienst in der Bäckerei von

Olim Oberglaucha 10 Möbl Stube u Kamm in der Nähe vom
Waifeuhause zu vermuthen Zu erfragen bei

Henn Restaurateur Nöder
i Mcrseb Chaussee 7
j Möbl St u K von 1 oder 2 Herren z
j 1 August zu beziehen Graseweg 4

Fein möbl Zimmer mit Kabinet Nähe d
alten Promenade zu vermiethen

Geiststr aße 72 II
Eirie möblirte Stube sofort billig zu ver

mn Madchen oder eme Aufwartung für aKüche und Hausarbeit gesucht mMm Barsußerstraße 3
gr Ulrichsstraße 7 part Anst Schläfst Landwehrstr 15 H 1 Tr

Anst Schläfst mit Kost kl Klausstr 7 I

KÄ Mehrere Landwirthschafterin
neu Kochmamsells Köchinnen rein
liche Hans Stuben u Küchenmäd
chen finden sofort Stellen durch

Frau Binneweisz
Eine geübte Falzerin findet dauernd

Arbeit im Buchbinder Geschäft von
W Eckstein Barfüßerstraße 1

z Mn Mann der selbständig Wasserrohre
legen kann wird bei gutem Lohn n dan

am 12 September d Js Vorm 11 Uhr ernder Arbeit sofort gesucht bei
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudesteuer
Rolle sowie beglaubte Abschrift des vollstän
digen GrundbuchblatteS können in unserm
Bureau Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 24 Juni 1874
Königliches Kreis Gericht

Der Subhastations Richter
gez Holtze

Ein unbekannter weiblicher Leichnam
anscheinend 20 bis 25 Jahre alt mit dunkel
blondem Haar bekleidet mit einem Paare gu
ter Lederschuhe einem Paare baumwollene
Strümpfe mit Gummibändern einem weiß
und brauncarrirten baumwollenen Kleide einem
braunen Unterrocke mit schwarzer Kante
blaucarrirten wollenen Rocke einem leinenen
Hemde ist am 6 d M in der Saale bei
Halle aufgefunden worden Ich ersuche um
Mittheilung über die persönlichen Verhält
nisse der Verstorbenen mit dem Bemerken
daß die erwähnten Kleidungsstücke sowie ein
Paar goldene Boutons mit je einer kleinen
Perle sich in Asservation des hiesigen König
lichen Kreisgerichts befind n

Halle den 14 Juli 1874
Der Staats Anwalt

Gebr Apel in Bernburg
Em zuverlässiger Arbeiter der zeitweise

ein einspänniges Fuhrwerk mit übernehmen
muß wiro gesucht von

H KÜuzel Magdeburgerstraße 27
Ein kräftiger Laufbursche gesucht

am Geistthor 9

Uhren Diebstahl
Am 10 Juli c ist aus dem Herbst schen

Gasthofe zu Dölau Nachmittags zwischen 4
und 5 Uhr eine runde Wanduhr ungefähr
10 Zoll Durchmesser mit römischen Ziffern
Porzellanplatten mit Glasscheibe versehen ge
stohlen worden

Der That verdächtig ist ein Mensch welcher
sich Weise nennt Etwaige Anzeigen über
den Thäter und Verbleib der Uhr bitte ich
mir zu erstatten

Vor Ankauf der Uhr wird gewarnt
Halle den 16 Juli 1874

Der Staats Anwalt

Ein ordentlicher kräftiger Kellner
bnrsche erhält den 1 October gute Stellung

Rathhausggsse 13

I HV BuchhMtdlttNgsucht einen ordentlichen Laufbnrschen

Ein ordentlich r Bnrsche gesucht
Hallesche Spielkarten Fabrik

Geübte Cannevasstickerinnen
finden bei Einsendung einer Probearbeit loh
nende Beschäftigung bei fH 33,393 f

31 Grimmaifche Straße
Mädchen geübt in Herren Arbeit sin

den dauernde Beschäftigung
Barfüßerstraße 5 II

Auf Herrenarbeit geübte Näherinnen
gefucht gr Klausstraße 26 2 Tr

Nähmädchen geübt auf Damen Paletots
sucht alter Markt 9 Hinterhaus

Geübte Handschuh Stepperinnen
finden dauernde Beschäftigung bei

I W Vgroße Steinstratze 4

Frauen zur Erntcarbeit und ein Mann z
Bansen weiden gesucht Breitestraße 10

Eine ordentl Frau zum Frühstückans
tragen gesucht Reils str aße 2

Eine Frau oder Mädchen wird zur Aus
hülfe für ein erkranktes Dienstmädchen auf
unbestimmte Zeit gesucht Steinweg 46 1 Tr

UM Kochmamsells Köchinnen Hans
n Kindermädchen Haus u Kellnerbnr
schen finden bei hohem Lohn Stellen durch

Frau Deparade gr Schlamm 10

Ein ordentliches Mädchen für Küche und
Hausarbeit wird zum 1 August gesucht

Näheres bei
Herrn F W Klaus Leipzigerstraße 77

Lehrlingsstelle Gefnch
Für einen juvgen Mann 15 Jahre alt

von guter Schulbildung wird in einem grö
ßeren Kaufmanns Geschäft baldigst eine Stelle
gesucht

Freundliche Adressen
6 1 Etage

Ein anständiger ManMsucht unter gerin
gen Ansprüchen eine leichte Siell i als Bote
oder auch als Abschreiber IN e Comptoir
Gefall Offerten bittet man Unterberg 7 im
Keller niederzulegen

Schlafstelle offen Schulberg 8 II
Schlafstelle mit Kost gr Sandberg 14 p
Schlafstelle mit Kost Bockshörner 9 Part

Ein anständ Mensch findet Kost n Schlaf
stelle Fleischergasse 38 p art

2 Schlafstellen Fleisaergasse 14 i L
Schläfst mit Kost Steg 17 2 Tr

Einspänner Fnhreit nimmt an
Liliengasse 14

Schläfst m o o Kost Landwehrstr 12 p
Schlafstellen offen Zenkergaste 3
2 Schläfst offen Pfännerhöhe 1

Wlnst Schläfst m K Martinsgasse 12,1

Eine anständige Frau empfiehlt sich den
geehrten Herrschaften als Privat Kranken
wärterin
Frau Seysfarth Barfüßerstraße II 2 Tr

Da ich mich als jetzt inHalle niedergelassen habe empfehle ich
mich den geehrten Damen in und autzer
dem Hause zur gefälligen Berücksichtigung

Mittelwache 14

Schlafstelle für einen anst Herrn offen
alter Markt 3 Hof links

E chiaflieUe offen Spitze 29
Anst Schläfst m K Franckensplatz 6 p
Schläfst m K Leipzigerstr 44 i Keller

Wei nähereien aus dec Maschine werden
angenommen Mittelwache 14

Gesuch Ein junges Mädchen von aus
wärts erster Ausflug wünscht in einen leich
ten Dienst zu treten Dieselbe ist nicht ganz
unerfahren im Waschen Plätten und Nähen
Auf Gehalt wird weniger gesehen eine inhige
und nachsichtige Behandlung wäre erwünscht
Reflectanteu können das Weitere erfahren

V Vereinsstraße Nr 8

UrM Bettfedern
reinigt von Schmutz und Motten

Frau Spiegelgafse 8
Wohnungs Vermiethung

Eine herrschaftliche Wohnung Bel Etage
bestehend aus 10 Piecen worunter 6 heiz
bare Mitbenutzung des Gartens Waschhau
ses c ist sogleich oder zum I October c
für den jährlichen Miethszins von 290
zu vermiethen

Wo sagt die Exped d Bl

Schlafstellen gr Wallstraße 58
Anst Schläfst m K kl schlämm 11 p

Schläfst offen kl Ulrichsstr 7 2 Hof links
Ein anstand Mädchen findet Schlafstelle

Näheres in der Exped d Bl
Anst Schlafstelle m K gr Schlamm 10
Anst Schlafstelle gr Schlamm 8 H l
Anst Schlafstelle m K gr Klausstr 25
Anst Schlafstelle m K Martinsg 8 I
Anst Schlafstelle Spitze 6

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
2 K K ist zu vermiethen Dieselbe kann
auch getheilt werden

Giebichenstein Rainstraße 17

Ein Logis von 2 Stuben K K n
Z an anständige Leute zu vermiethen

Oberglaucha 10
2 Stuben 3 Kammern Küche n Z find

zu vermiethen Steinweg 36
Eine Wohnung für 50 zum 1 Octbr

an anständige Leute zu vermiethen Näheres
bei Herrn Kaufmann Gebhardt Steinweg

Ein Logis zum Preise von 80 zu ver
miethen gr Berlin 10

3 Stuben 2 K K nebst Zubehör zum
1 October zu vermiethen
Magdeburgerstr 2 7 vor Frehbergs Garten

Eine Wohnung zu 60 jährlich zu ver
miethen gr Klausstraße 12

Eine kl Wohnung zu 30 H an eine ein
Person zum 1 October zu vermiethen

gr Ulrichsstraße 59

Ein elegant möbl Zimmer zum 1 August
zu beziehen LeipMrstraße 103 III

Eine möbl Stube an 1 Herrn den 1 Aug
zu vermiethen Leipzigerstr 44 2 Tr

SriederlagSräume nebst großem Hof
raum in der Nähe der Bahnhöfe
sind zu vermiethen Näheres in der Exped
d Blattes

LölnMir Gesuch
Am oder in der Nähe des Marktes wird

eine zum Comptoir passende Wohnung von
2 3 Zimmern parterre oder 1 Etage ge
sucht D sfallfige Offerten unter F Nr 3
pofte rest Giebichenstein

Für 2 Knaben von 12 bis 13 Jahren
welche die hiesigen Schulen besuchen wird zu
Michaelis d I eine Pension gesucht wo sie
unter aufmerksamer Aussicht stehen Gefällige
Offerten unter K S 8 werden in der
Exped d Bl erbeten

Zum Oct wird eine Wohn v 3 St
3 4 K Mitte der Stadt im Pr z 160
180 H zu miethen gef Adr K Exped

1 Thaler Belohnung
Ein Siegelring oval mit grünem Stein

worauf I I gravirt von der Bergschenke
nach Halle verloren Abzugeben

Leipzigerstraße 7 I

Am Mittwoch Abend ist in Frehbergs
Garten ein schwarzes Nmschlagetnch lie
gen geblieben

Diejenige Person die es an sich genommen
hat welche erkannt ist wird dringend geb,
ten dasselbe abzugeben

Magdeburgerstraße 31 II
Ein kleines Mädchen hat ein blaues Tuch

verloren Bitte abzugeben Kellnergasse 9
Badehose uud Haudtuch gefunden G

Jnfert Gebühren abzuholen Geiststraße 16
Ein gelber Hnnd zugelaufen

Harzgasse 1 im Laden

Volksküche kl Klausstratze 5
Sonntag Schweinebraten grünen Salat zc

Wasserstaud der Saale bet Trotha
ÄM 17 Juli Abds am Unterp 1 M 28 C
Am 18 Juli Mgs am Unterpr 1 M 18 E

4

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1874
	07
	19
	19.7.1874 (No. 166)
	Von der heiligen römischen Reiches Pfaffenstraße.
	[Tabelle]

	Baptisten-Gemeinde:
	[Tabelle]

	S.-Acad.
	[Tabelle]

	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	Seite 1048







